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1. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 
Beachtung der Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie Ihre Rechte 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen 
Gesetze (z. B. TDDDG, etc.). 

Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten erteilt haben, ist die jeweilige Einwilligung Rechtsgrundlage für die dort genannte 
Verarbeitung. Sie können diese Einwilligungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen gemäß Art. 
21 DSGVO. Der Widerruf wirkt nur für zukünftige Verarbeitungen. 

Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) Wir verarbeiten Ihre Daten zur 
Durchführung unserer Vertragsbeziehung mit Ihnen. Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich im 
Einzelnen nach dem konkreten Produkt und den Vertragsunterlagen. 

Erfüllung von gesetzlichen Auflagen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) Wir verarbeiten Ihre Daten zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung, der wir als Verantwortlicher unterliegen. 

Sicherstellung lebenswichtiger Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO) Wir verarbeiten Ihre Daten, um 
lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen. 

Interessensabwägung (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) Des Weiteren kann eine Verarbeitung außerdem auf Basis 
einer Interessensabwägung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder von Dritten 
erfolgen. Unser Interesse an der jeweiligen Verarbeitung ergibt sich aus den jeweiligen Zwecken und wie 
beispielsweise zur effiziente Aufgabenerfüllung, Vertrieb, Vermeidung von Rechtsrisiken. Soweit es der 
konkrete Zweck ermöglicht, wahren wir den Grundsatz der Datenminimierung und verarbeiten Ihre Daten in 
pseudonymisierter oder anonymisierter Form. Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nur so weit eine 
Rechtsgrundlage dies gestattet. Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur die Personen und Stellen 
(z.B. IT, Vertrieb, HR, Marketing) Ihre personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung unserer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen.Es kann eine Übermittlung der personenbezogenen 
Daten an Empfänger außerhalb des Unternehmens erfolgen, soweit dies zur Erfüllung der vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten als Verantwortlicher erforderlich ist, wie: 

• Von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO), die Ihre Daten weisungsgebunden für uns 
verarbeiten. 

• Gemeinsam mit uns Verantwortlich (Art 26 DSGVO) soweit es für die Aufgabenerfüllung erforderlich 
ist. 

• Öffentliche Stellen und Institutionen 
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1.1 Rechte der Betroffenen 

Sie können bei dem Verantwortlichen der Verarbeitung der personenbezogenen Daten (siehe oben unter 
Punkt 1) nachfolgende Betroffenenrechte geltende machen: 

Art. 15 DSGVO – Recht auf Auskunft Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine 
Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies 
der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten. 

Art. 16 DSGVO – Recht auf Berichtigung Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen 
unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Unter 
Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung hat die betroffene Person das Recht, die Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu verlangen. 

Art. 17 DSGVO – Recht auf Löschung Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu 
verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden. Dies ist allerdings 
nur dann möglich, wenn die ihn angehenden personenbezogenen Daten nicht mehr notwendig sind, 
rechtswidrig verarbeitet werden oder eine diesbezügliche Einwilligung widerrufen wurde. 

Art. 18 DSGVO – Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Die betroffene Person hat das Recht, von dem 
Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung beinhaltet die Möglichkeit für den Betroffenen, eine weitere Verarbeitung der ihn angehenden 
personenbezogenen Daten vorerst zu verhindern. Eine Einschränkung tritt vor allem in der Prüfungsphase 
anderer Rechtewahrnehmungen durch den Betroffenen ein. 

Art. 19 DSGVO – Recht auf Benachrichtigung Der Verantwortliche teilt allen Empfängern, denen 
personenbezogenen Daten offengelegt wurden, jede Berichtigung oder Löschung der personenbezogenen 
Daten oder eine Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 16, Artikel 17 Absatz 1 und Artikel 18 mit, es 
sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Der 
Verantwortliche unterrichtet die betroffene Person über diese Empfänger, wenn die betroffene Person dies 
verlangt. 

Art. 20 DSGVO – Recht auf Datenübertragbarkeit Das Recht auf Datenübertragbarkeit beinhaltet die 
Möglichkeit für den Betroffenen, die ihn angehenden personenbezogenen Daten in einem gängigen, 
maschinenlesbaren Format vom Verantwortlichen zu erhalten, um sie ggf. an einen anderen 
Verantwortlichen weiterleiten zu lassen. Gemäß Art. 20 Abs. 3 Satz 2 DSGVO steht dieses Recht aber dann 
nicht zur Verfügung, wenn die Datenverarbeitung der Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben dient. 

Art. 21 DSGVO – Recht auf Widerspruch Das Recht auf Widerspruch beinhaltet die Möglichkeit für 
Betroffene, in einer besonderen Situation der weiteren Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zu 
widersprechen, soweit diese durch die Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben oder öffentlicher sowie privater 
Interessen gerechtfertigt ist. 
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Art. 22 DSGVO – Recht auf Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling Die 
betroffene Person hat das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – 
einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden. Weitere Informationen 
entnehmen Sie dem Gesetzestext. 

Art. 77 DSGVO – Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde Im Falle datenschutzrechtlicher 
Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu. Zuständige 
Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeauftragte des 
Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat. 

1.2 Zuständige Aufsichtsbehörde 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Nordrhein-Westfalen 

Kavalleriestraße 2-4, 

40213 Düsseldorf 

https://www.ldi.nrw.de/kontakt/ihre-beschwerde 

Alle anderen Datenschutzbehörden in den jeweiligen EU-Mitgliedsstaaten sind unter folgendem Link zu 
finden:  

https://ec.europa.eu/justice/article-29/structure/data-protection-authorities/index_en.htm 

1.3 Dauer der Speicherung 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung, was auch die Anbahnung und Abwicklung eines Vertrags umfasst. Darüber hinaus 
unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus 
dem Handelsgesetzbuch (HGB) oder anderen gesetzlich vorgegebenen Fristen ergeben. Die dort 
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen bis zu 30 Jahren. Schließlich 
beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den 
§§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis 
zu dreißig Jahre betragen können. 

1.4 Übermittlung personenbezogener Daten in Drittländer 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister oder Unternehmen außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-
Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene 
Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-
Standardvertragsklauseln (inkl. Transfer Folgenabschätzung)) vorhanden sind. 

https://www.ldi.nrw.de/kontakt/ihre-beschwerde
https://ec.europa.eu/justice/article-29/structure/data-protection-authorities/index_en.htm
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1.5 Bereitstellung von personenbezogenen Daten 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten für die Entscheidung über einen Vertragsabschluss, die 
Vertragserfüllung oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erfolgt freiwillig. Wir können eine 
Entscheidung im Rahmen vertraglicher Maßnahmen jedoch nur treffen, sofern Sie solche 
personenbezogenen Daten angeben, die für den Vertragsschluss, die Vertragserfüllung bzw. vorvertragliche 
Maßnahmen erforderlich sind. 

1.6 Automatisierte Entscheidungsfindung 

Zur Begründung, Erfüllung oder Durchführung der Geschäftsbeziehung sowie für vorvertragliche 
Maßnahmen nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 
DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert 
informieren bzw. Ihre Einwilligung einholen, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 

1.7 Personenbezogene Daten für Profilbildung 

Sollten wir Ihre Daten teilweise automatisiert verarbeiten mit dem Ziel bestimmte persönliche Aspekte zu 
bewerten (wie sog. „Profiling“ gem. Art. 4 Nr. 4 DSGVO), werden wir Sie vorab gesondert informieren. 

 

 


